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20.

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

Veranstalter: Förderband Musikinitiative e.V.
für Kartenbestellungen und Infos: Tickethotline Tel. 0180 3 0000 13 (0,09 Euro/Min. aus dem deutschen Festnetz)
www.donaukurier.de/ticketservice · e-mail: bluesfestingolstadt@yahoo.de · www.bluesfest-ingolstadt.de · www.neuewelt-ingolstadt.de

KULTURAMT STADT INGOLSTADT

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG
VON

28.4. bis 11.6.09

Haus der Jugend · 20 Uhr
Samstag, 02.05.
„Mad Dog Blues Tour” mit
HAMBURG BLUESBAND feat. CLEM CLEMPSON 
special guests:
CHRIS FARLOWE + PETE BROWN
support act: MORGAN DAVIS

Freitag, 08.05. 

WALTER TROUT
„20th Anniversary Tour“
support act:
RACHELLE van ZANTEN
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28.04. TAD ROBINSON & BAND
30.04. FRIEND´n`FELLOW
04.05. SANDY DILLON & BAND
05.05. LISA HALEY & THE ZYDECATS CREWE
07.05. ELLIOTT MURPHY & BAND
11.05. CROOKED STILL
12.05. DELTA MOON 
14.05. SON OF DAVE
18.05. ALAN HAYNES & BAND
19.05. MAC ARNOLD & PLATE FULL O´BLUES
21.05. MICHAEL MESSER & ED GENIS

support act: STEVEN FINN
25.05. BOO BOO DAVIS BAND
26.05. BJOERN BERGE
28.05. MIKE SANCHEZ & The Portions

01.06. JIM KAHR BAND „Chicago Blues”

STEVE WHITE „Blues from San Diego”

02.06. MEMO GONZALEZ & 
THE BLUESCASTERS

04.06. JANICE HARRINGTON BAND
„Tribute to Dinah Washington“

Themenwoche: „Blues Made In Germany"
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08.06. SCHORSCH und de BAGASCH Akustisch 

BLUESWURZ feat. Ossi Pöhnl, Peter Schneider, Uli Lehmann

09.06. CHRISTIAN CHRISTL TRIO „Vaudeville Blues“

„Sir” OLIVER MALLY DUO
11.06. DR.WILL & THE WIZARDS
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Programmhinweise, Termine und 
Preise ohne Gewähr – Änderungen 
vorbehalten.

INVG-
Nachtkarte

Die INVG bietet ihren  
Kunden eine günstige  
Bus-Nachtkarte an,  

die zwischen 18.00 Uhr  
und INVG-Betriebsende  

zu beliebig vielen Fahrten  
berechtigt.

Die Nachtkarte kostet 1,80 €  
in Tarifstufe 1 (Stadtgebiet),  

in Tarifstufe IN+ 2,– €  
sowie 2,70 € in Stufe 2.

Der Bus mit dem Stadtsilhouttenmotiv 
„Wir bewegen Ingolstadt“ kann im IN-
VG-Kundenbüro in der Dollstraße 7 in 
Ingolstadt zum Preis von 21,– € gekauft 
werden.

Neuer INVG-Modellbus
Freunde und Sammler von Miniatur-
fahrzeugen können jetzt wieder einen 
Modell-Bus der INVG mit Originalge-
staltung und im Maßstab 1:87 käuflich 
erwerben.
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Machen Frauen wirklich glücklich? Diese 
Frage stellt sich Thomas Reis am Samstag, 
28.  Februar 2009, ab 20 Uhr in der Fronte. 
Der scharfzüngige und viel gepriesene Wort
akrobat gastiert im Rahmen der 25. Kaba-
retttage in Ingolstadt. Bereits sein Programm 
„Gibt’s ein Leben über 40?“ war ein Riesener-
folg. Auch zum Thema seiner neuen Produkti-
on „Machen Frauen wirklich glücklich?“ hat er 
jede Menge eigener Erfahrungen gesammelt. 
Ob als Mamas Liebling, Jungverliebter, Ehe-
mann, Geschiedener oder Langzeitverbandel-
ter mit Kind: keine Facette des anderen Ge-
schlechts, die er nicht erlebt hätte. Und jetzt 
auch eine Frau an der Regierungsspitze! Jede 
Menge Rätsel stellten sich ihm.

Eine Besonderheit des diesjährigen Ingolstäd-
ter Kabarettfestivals sind die „Ösi-Specials“, 
bei denen Künstler aus dem Nachbarland ihr 
komödiantisches Talent unter Beweis stellen. 
Der Österreicher Josef Hader gastiert am Frei-
tag, 27. Februar 2009, ab 20 Uhr im Festsaal 
Ingolstadt. Er wird von der Kritik als das Non-
plusUltra des Kabaretts gefeiert. Ein neues 
Haderprogramm  „Hader spielt Hader“ ist min-
destens von so viel Aufmerksamkeit begleitet, 
wie es evtl. der vierte Band von „Herr der Rin-
ge“ wäre. Mit dem Kabarettkrimi „Hader muß 
weg“ hat er im Festsaal 2006 total begeistert 
und deshalb gab es kein Zögern, ihn mit die-
sem neu gestalteten „Best of“ wieder nach In-
golstadt zu holen.

Machen Frauen wirklich glücklich?
Unterhaltsames Programm 
bei den Kabaretttagen

Thomas Reis stellt sich die Frage: „Machen 
Frauen wirklich glücklich?“� Fotos: oh

Der Pardodist Reiner Kröhnert widmet sich in seinem Programm der Bundeskanzlerin. 

Tickets sind erhältlich an  
den bekannten Vorverkaufs
stellen bzw. über das Internet  
unter www.donaukurier.de/
ticketservice oder die  
Hotline 0180-3 00 00 13. 
Informationen  
unter www.kabaretttage-
ingolstadt.de

”

“

Das Nonplusultra der österreichischen  
Kabarettszene: Josef Hader

Mit seinem neuen Programm „fragil“ kommt 
Django Asül zu den Kabaretttagen. Zum wie-
derholten Male wird er am Sonntag, 8. März 
2009, um 20 Uhr die Lachmuskeln seiner Gäs-
te im Festsaal des Stadttheaters strapazieren. 
Allein die Ankündigung eines neuen Program-
mes war einen Freudensprung wert. Denn 
monatelang hatte er angedroht, sich einer 
Tennisseniorengruppe oder einer türkischen 
all-inclusive-Reisegesellschaft anzuschließen, 
denn was sollte er weiter mit Kabarett ? Die-
ser Niederbayer hatte als Jungspund aus dem 
Stand erst mal viele erfolgsmäßig überholt und 
sich dann auch noch als positiv stagnierend im 
Kabarettolymp etabliert.

Mit Reiner Kröhnert kommt ein weiterer „Wie-
derholungstäter“ nach Ingolstadt. Bereits 2006 

begeisterte er die hiesigen Kabarettfans. Am 
Samstag, 14. März 2009, ist der begnadete 
Parodist ab 20 Uhr in der Fronte zu sehen. In 
seinem siebten Soloprogramm stellt er Ange-
la Merkel als Hauptakteurin in den Mittelpunkt. 
Kröhnert, seit fast 30 Jahren auf der Bühne da-
heim, mischt in diesem aberwitzigen Spektakel 
intelligentes Politkabarett mit einer gehörigen 
Prise Schauspielkunst.
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Der Kartenverkauf  
beginnt am 6. März beim  
DK-Office, beim Musik
haus Zäch und im Internet 
unter www.motettenchor- 
ingolstadt.de. “

”

Anlässlich des Haydn-Gedenkjahres 2009 führt der Ingolstädter Motet-
tenchor am Sonntag, dem 29. März, um 17 Uhr im Liebfrauenmünster 
Ingolstadt unter der Leitung von Felix Glombitza das Oratorium „Die 
sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ von Joseph Haydn 
(1732 bis 1809) auf.

Mitwirkende sind neben dem Motettenchor das Georgische Kammeror-
chester Ingolstadt und ein Solistenensemble mit Hanna Herfurtner (So-
pran), Renate Kaschmieder (Alt), Ferdinand Seiler (Tenor) und Nikolai 
Ardey (Bass).

Haydn schuf  „Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ 
1785 als Auftragswerk in der Form einer Instrumentalpassion. Wesent-
lich bekannter ist heute allerdings seine Fassung für Streichquartett. 
Durch die Unterlegung eines Textes schuf er dann 1795 sein erstes gro-
ßes, deutsches Oratorium. In diesem Passionswerk setzt Haydn zwi-
schen die einzelnen Sätze chorale Deklamationen mit den eigentlichen 
Worten Jesu. So entstehen intensive Spannungsbögen zwischen lyri-
scher Reflexion, strenger Gregorianik und dramatischer Erzählung.

Haydn widmete sich erst als über 60-Jähriger nach seiner „sinfoni-
schen“ Epoche der großen Chormusik. Erst dem Oratorium „Die sieben 
letzten Worte . . .“, dann den zwei großen Oratorien „Die Schöpfung“ 

und „Die Jahreszeiten“, die 1798 
und 1801 uraufgeführt wurden.

„Die Jahreszeiten“ wird der Ingol-
städter Motettenchor als zweites 
großes Haydn-Werk zu der 200. 
Jährung seines Todes am  25. Ok-
tober 2009 im Festsaal Ingolstadt 
aufführen, ebenfalls mit dem Ge-
orgischen Kammerorchester.

Motettenchor feiert 
Haydn-Gedenkjahr
Konzerte mit dem Georgischen 
Kammerorchester

Der Ingolstädter Motettenchor würdigt den 200. Todestag  
von Joseph Haydn mit Konzerten.� Foto: privat

Wir suchen
anlässlich der

Verkehrserhebung 2009

Studenten
für die Durchführung von Verkehrszählungen.
Ihre Arbeitszeit ist fl exibel: An verschiedenen 

Wochentagen und mit wechselnden 
Einsatz zeiten zwischen dem 1. März 2009 

und dem 20. März 2009. 

Interesse? 
Dann melden Sie sich einfach bei uns: 
Wir haben unter der Telefonnummer 

(08 41) 93 41 80, Montag mit Mittwoch 
von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 

18 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr 
weitere Informationen für Sie. 

Neue Herausforderungen und innovative
Lösungen, der Reiz einer wichtigen
Aufgabe im öffentlichen Interesse,

dynamisch denken, umweltbewusst handeln 
– und für die Zukunft Zeichen setzen:

das ist die Ingolstädter
Verkehrsgesellschaft GmbH, INVG.


